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Während der schulfreien Tage vom 4.–6. Juni 2026 wird 
die Jugendmusik Rehetobel im Rahmen des 50-jährigen 
Jubiläums gemeinsam mit rund 18 zusätzlichen Kindern 
aus dem Dorf ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
einstudieren.
 
Auf dem Programm stehen bekannte Schweizer Hits und 
Ohrwürmer wie:
–	 Göschene Airolo
–	 079
–	 Petra Sturzenegger
und viele weitere bekannte Schweizer Lieder!
 
Abschlusskonzert
Samstag, 6. Juni 2026, 19.00 Uhr
Gemeindezentrum Rehetobel
 
Alle sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei.
Im Anschluss an das Konzert gibt es eine kleine Festwirt-
schaft mit Getränken sowie eine Disco für die Kinder und 
Jugendlichen im Jugendraum.
 
Weitere Auftritte der Jugendmusik Rehetobel:
Freitag, 19. Juni 2026, 18.00 Uhr
Platzkonzert Alters- und Pflegeheim Krone
Freitag, 26. Juni 2026, 19.00 Uhr
Platzkonzert Badi Rehetobel

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher!
Andrea Rechsteiner

Unvergessliches Wochenende am  
Eidgenössischen Musikfest in Biel
Die Musikgesellschaft Brass Band Rehetobel durfte am Eid-
genössischen Musikfest (EMF) 2026 in Biel ein intensives, 
abwechslungsreiches und unvergessliches Wochenende 
erleben.

Bereits am Samstagmorgen (16. Mai) machten wir uns 
gemeinsam mit dem Car auf den Weg Richtung Biel. Nach 
dem Einspielen im BBZ Biel folgten der Konzertvortrag 
sowie die traditionelle Parademusik auf der Strecke #1. 
Neben den musikalischen Darbietungen standen viele 
schöne Begegnungen, gute Stimmung, gemeinsames 
Feiern und gemütliche Stunden im Mittelpunkt.
Umso mehr freute uns das tolle Resultat: 6. Rang von  
16 Vereinen in der Zwischenrangliste und 9. Rang von  
27 Vereinen in der Endrangliste der 2. Klasse Brass Band.

Auch der Sonntag bot nochmals einen gelungenen und 
gemütlichen Abschluss unseres EMF-Wochenendes. Auf 
dem Rückweg in die Ostschweiz stand für einen Teil der 
Musikantinnen und Musikanten noch ein Team-Event bei 
Boda Borg auf dem Programm, während die etwas weniger 
Abenteuerlustigen den Flughafen Zürich besuchten.
Am frühen Abend trafen wir schliesslich etwas müde, aber 
mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck wieder in 
Rehetobel ein.

Ein grosses Dankeschön gilt unserem Dirigenten Benjamin 
Markl für die intensive und engagierte Vorbereitung sowie 
allen Registerlehrern, Aushilfen, Unterstützern und Dau-
mendrückern, die uns auf diesem Weg begleitet haben.
Ein weiterer Dank geht an das Team von IFKO für die ange-
nehme und sichere Fahrt nach Biel und zurück.
Wir blicken stolz und dankbar auf dieses besondere 
Wochenende zurück.

Dorfständli
Wer uns wieder einmal live hören möchte, hat schon 
bald Gelegenheit dazu. 

Donnerstag, 2. Juli 2026:
19.00 Uhr: Sonnenbergstrasse
19.45 Uhr: Kreuzung Holderen- / Gartenstrasse 
20.30 Uhr: Gasthaus Dorf 5

Samstag, 15. August 2026:
14.00 Uhr: Stiftung Waldheim, Wohnheim Sonne
15.30 Uhr: Alters- und Pflegeheim Krone
17.00 Uhr: Scheidweghütte

Die Platzkonzerte finden nur bei trockener Witterung 
statt. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Andrea Rechsteiner,
Präsidentin MG Brass Band Rehetobel

www.mg-rehetobel.ch
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	 Alt genug
	 Von Ildikó von Kürthy

«Ich bin alt genug, abends früh ins 
Bett zu gehen, bequeme Unterwä-
sche zu tragen und auch Unange-
nehmes auszusprechen.» Das 
schreibt Ildikó von Kürthy in diesem 
Buch. Doch nun zum Anfang der 
Geschichte:
Die Autorin beschreibt einen Abend, 
an dem sie ausgeht und danach 
wieder nach Hause fährt. Doch zwi-
schendrin erzählt sie auch von ihren 
Ängsten, ihren Zweifeln, ihren Her-
ausforderungen und wie sie diese 

angegangen ist. So hat sie ihre Flugangst überwunden und 
ist alleine nach New York geflogen, hat sich endlich am 
Grab ihrer Eltern von eben diesen verabschiedet und hat 
den Mut aufgebracht, sich bei Germany’s next Topmodel 
zu bewerben. Dabei hat sie gemerkt, dass sie sich in ihren 
Entscheidungen freier fühlt und nicht mehr unbedingt dem 
Druck der Erwartungen Anderer entsprechen muss. Sie ist 
gereift und wünscht sich manchmal, sie wäre schon früher 
reif genug für gewisse Entscheide gewesen.

Mit diesem Buch hat Ildikó von Kürthy wieder in ihrer 
gewohnt lockeren und leichten Art über die Kraft der 
Lebensmitte, über Ängste, Abschiede und das Gefühl, nicht 
alleine damit zu sein, geschrieben. 
Für all jene, die alt genug sind – egal, welches Alter im Pass 
drinsteht.

Für den Vorstand,
Alessandra Coricciati

������������������������������
����

	 Das erste Quartal: 	
	 Ein Rückblick auf 
	 spannende Anlässe
Das erste Quartal des Jahres begann bereits voller interes-
santer und geselliger Ereignisse. Ende Januar, bei schöns-
tem Winterwetter, machten sich 12 Landfrauen auf den 
Weg zum Lichterzauber im Hof Weissbad. Die zahlreichen 
Lichter und die stimmungsvolle Beleuchtung der Figuren 
verzauberten die Teilnehmerinnen. Der Zauber der Lichter-
welt wurde mit einem wärmenden Glühwein oder Punsch 
perfekt abgerundet. Anschliessend traf man sich im Restau-
rant Rank, um den Abend bei einer köstlichen Pizza gemüt-
lich ausklingen zu lassen.

Am 10. Februar fand der kreative Kurs «Gestaltung von 
Betonhühnern» statt. Fünf Frauen liessen ihrer Fantasie 
freien Lauf und formten an diesem Abend wunderschöne 
Hühner aus Beton.

Im April folgte dann der alljährliche Lottomatch in der 
Linde. Zehn Frauen fieberten nachmittags mit und versuch-
ten ihr Glück bei einer spannenden Runde «Lotto!». 

Zu den Höhepunkten der 
Osterzeit gehörte die 
Dekoration der Dorfbrun-
nen. Landfrauen und 
lokale Gewerbebetriebe 
liessen die Brunnen in 
wunderschönem Glanz 
erstrahlen. Teils bei 
Schneefall vor den Oster-
tagen wurden die Brunnen 

vom Schnee freigeschaufelt und liebevoll geschmückt. 
Doch mit dem Frühlingsbeginn zeigte sich das Wetter von 
seiner besten Seite, und die ersten Frühlingsblumen durften 
sich bei strahlendem Sonnenschein entfalten.

Anfang Mai genossen die Landfrauen den Frühlingshöck 
bei Fürst Weine in Rebstein. Dabei wurde gelacht und 
Ideen gesammelt für neue Anlässe fürs nächste Vereinsjahr. 
Save the Date für den Landfrauenausflug am 4. Septem-
ber 2026, ab 13.00 Uhr. Wir sind gespannt auf das Pro-
gramm. Möchtest du an solchen spannenden und geselli-
gen Anlässen teilnehmen?

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder!
Melde dich bei Simona Bruderer unter:
michlenberg.rehetobel@bluewin.ch

Vorstand Landfrauen
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Zwei besondere Freitage in  
Rehetobel und Heiden
Der Verein Solardorf lädt zu zwei öffentlichen Veranstaltun-
gen rund um Nachhaltigkeit, Energie und Kultur ein:

Solarapéro mit Live-Musik
Freitag, 29. Mai 2026, ab 19.00 Uhr
Bergstrasse 34a, Rehetobel; Eintritt frei (Kollekte)

Ab 19.00 Uhr stehen Themen wie geschlossene Kreisläufe 
in Haus und Garten, lokale Energieproduktion und Pflan-
zenkohle im Mittelpunkt.

Frauenverein
Rehetobel

	 Ausflug des 
	 Frauenvereins  
	 zum Ottenberg

Zum traditionellen Carreisli im Mai fand sich wieder eine 
Schar reiselustiger Frauen und Männer ein. Käthi Wagner, 
die Präsidentin, begrüsste alle herzlich – und schon ging es 
mit angeregtem Geplauder Richtung Bodensee nach 
Romanshorn. Unser Chauffeur streute die eine oder andere 
interessante Information zu unserer Fahrt ein. Durch den 
grünen Thurgau mit den vielen Obstbäumen und alten Rie-
gelhäusern gelangten wir schliesslich zu unserem Ziel: dem 
Stelzenhof auf dem Ottenberg. Die Aussicht, so versicher-
ten die beiden Organisatorinnen der Reise, sei wunder-
schön. Aber gerade just an diesem Tag verbarg Petrus den 
Alpstein hinter grau-violetten Wolken! Das feine Mittages-
sen, Schnipo mit Gemüse und Salat, tröstete uns über den 
verpassten Ausblick hinweg. 

Die Weiterreise führte über Lütisburg nach Tufertschwil. 
Unterdessen entluden sich die Regenwolken und es schüt-
tete wie aus Kübeln. Vom schönen Toggenburg, wie uns 
der Chauffeur ankündigte, sahen wir darum nicht viel. 
Dafür tauchten neben der Strasse kleine Windspiele auf, 
wo verschiedene Berufe dargestellt wurden. Und genau bei 
der Ankunft im Restaurant «Frohe Aussicht» hörte der 
Regen auf und wir gelangten trocken in die gemütliche 
Gaststube. Mit Kaffee und Rhabarberstreuselkuchen stärk-
ten wir uns für die Heimreise.

Am 21. Oktober 2026 treffen wir uns hoffentlich alle 
wieder im GZ beim «Goofechörli» Urnäsch. Dann begin-
nen unsere neuen Unterhaltungsnachmittage.

Für den Frauenverein,
Monika Golay-Boller

Sommersonnenwend-Wanderung, 
Kurzkurs «Nisthilfen für Wildbienen» 
Ich lade Sie ein zur Sommersonnenwend-Wanderung auf 
dem Bienenweg am 21. Juni 2026, Treffpunkt Gemeinde-
zentrum Rehetobel, Postautohaltestelle Dorf um 18.15 
Uhr. 

Vorgängig biete ich ab 16.15 Uhr einen Kurzkurs zum Nist-
hilfenbau für Wildbienen an. Teilnehmende bearbeiten den 
neu gesetzten Eschenstamm in der Ruderalfläche beim Ein-
lenker «Dorf–Kantonsstrasse» (Tafel Biodiversität des Bie-
nenwegs) und/oder einen kleinen Eschenklotz. 

Ein grosses Dankeschön 
Herzlichen Dank an Euch, liebe Mitarbeiter des Bauamtes, 
für Euer Engagement, sei es:

– 	bei der Gestaltung und Aufwertung der 
	 erwähnten Ruderalfläche.
– 	beim jährlichen Bereitstellen, Transportieren und 
	 Einlagern des «Froschhagmaterials».
– 	bei all Eurer offensichtlichen und eher 
	 unbemerkten «Büez i de Gmäänd».

Anmeldungen und Auskünfte zur Durchführung von Wan-
derung und Kurs unter Tel. 071 877 33 47 oder über E-Mail 
info@erlebnisweg-honigbiene.ch. 

Emanuel Hörler 

Ab ca. 20.30 Uhr (bei schönem Wetter) folgt ein musikali-
scher Höhepunkt: Die internationale Band DEJÀN Collec-
tive rund um die Schweizer Sängerin Joana Elena Obieta 
verbindet Latin- und Jazzklänge mit globalen Einflüssen – 
energiegeladen, tanzbar und mit Ausstrahlung.

Film und Gespräch mit Barbara Buser
Freitag, 5. Juni 2026, 19.00 Uhr
Kino Rosental, Heiden

Gezeigt wird der Film «Barbara Buser – Pionierin der Nach-
haltigkeit», der das Wirken der Basler Architektin und ihr 
Engagement für zirkuläres, ressourcenschonendes Bauen 
porträtiert. Barbara Buser gilt als eine der prägenden 
Stimmen für nachhaltige Architektur in der Schweiz.

Im Anschluss an die Filmvorführung ist Barbara Buser per-
sönlich anwesend und steht für ein Gespräch mit dem Pub-
likum zur Verfügung – eine seltene Gelegenheit, direkte 
Einblicke in die Praxis des kreislauffähigen Bauens zu erhal-
ten und Fragen zu stellen.

Weitere Informationen und Reservationen unter:
https://www.kino-heiden.ch/film/barbara-buser-pionierin-
der-nachhaltigkeit/

Der Verein Solardorf freut sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher.

Christian Eisenhut
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Programm Juni 2026
Di 2.6. 14:15 Nachmittagskino: Walter Lietha – Drum sing i grad drum 8/6 dialekt
Di 2.6. 19:30 Der Teufel trägt Prada 2 14/12 D
Mi 3.6. 15:00 Tom und Jerry: Der verlorene Kompass 6/4 D
Fr 5.6. 19:00 Barbara Buser – Pionierin der Nachhaltigkeit
   mit Protagonistin Barbara Buser 16/14 dialekt
Sa 6.6. 17:00 DJ Ahmet 10/8 OV/d/f
Sa 6.6. 20:00 Glennkill: Ein Schafskrimi  6/4 D
So 7.6. 15:00 Der Super Mario Galaxy Film 6/4 D
So 7.6. 19:30 DJ Ahmet 10/8 OV/d/f
Di 9.6. 19:30 Glennkill: Ein Schafskrimi 6/4 D
Mi 10.6. 15:00 Meine Freundin Conni – Abenteuer mit Kranich Klaus 6/4 D
Do 11.6. 19:30 Iron Maiden: Burning Ambition mit Barbetrieb 10/8 E/d
Fr 12.6. 20:00 In The Grey 16/14 D
Sa 13.6. 17:00 Walter Lietha – Drum sing i grad drum 8/6 dialekt
Sa 13.6. 20:00 I Swear 12/10 D 
So 14.6. 15:00 Tom und Jerry: Der verlorene Kompass 6/4 D
So 14.6. 19:00 Im Bann der Quarzkristalle mit Regisseurin Irene Marty 6/4 dialekt
Di 16.6. 19:30 Iron Maiden: Burning Ambition 10/8 E/d
Mi 17.6. 15:00 Der Super Mario Galaxy Film 6/4 D
Do 18.6. 19:00 Live Musik in der Rosenbar mit eg851c  
Fr 19.6. 20:00 Iron Maiden: Burning Ambition 10/8 E/d
Sa 20.6. 17:00 Weltflüchtlingstag: Save our Souls 12/10 OV/d 
Sa 20.6. 20:00 In The Grey 16/14 D
So 21.6. 15:00 Die Legende des Wüstenkindes 6/4 D
So 21.6. 19:30 Barbara Buser – Pionierin der Nachhaltigkeit 16/14 dialekt
Di 23.6. 19:30 I Swear 12/10 D 
Mi 24.6. 15:00 Der Super Mario Galaxy Film 6/4 D
Fr 26.6. 20:00 Glennkill: Ein Schafskrimi  6/4 D
Sa 27.6. 17:00 DJ Ahmet 10/8 OV/d/f
Sa 27.6. 20:00 Barbara Buser – Pionierin der Nachhaltigkeit 16/14 dialekt
So 28.6. 15:00 Tom und Jerry: Der verlorene Kompass 6/4 D
So 28.6. 19:30 In The Grey 16/14 D
Di 30.6. 19:30 Im Bann der Quarzkristalle 6/4 dialekt 

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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Sommerpause 

vom 1. Juli bis 

1. September 2026

Veranstaltungshinweise Kino Rosental
Iron Maiden: Burning Ambition
Donnerstag, 11. Juni 2026, 19.30 Uhr

Es wird laut, legendär und absolut kultig: Wir zeigen den 
Film «Iron Maiden: Burning Ambition» auf unserer Lein-
wand! Erlebt die frühen Jahre einer der grössten Heavy-
Metal-Bands aller Zeiten hautnah – roh, energiegeladen 
und voller Geschichte. Perfekt für eingefleischte Fans und 
alle, die es noch werden wollen!
Kommt vorbei, schnappt euch ein kühles Getränk und 
taucht ein in die Welt von Iron Maiden. Die Bar hat den 
ganzen Abend mit passender Musik für euch geöffnet. 

Filmvorführung: «Im Bann der Quarzkristalle» mit Regis-
seurin Irene Marty
Sonntag, 14. Juni 2026, 19.00 Uhr

«Im Bann der Quarzkristalle» entführt in die faszinierende 
Welt der Strahler in den Urner Alpen. Der Dokumentarfilm 
zeigt eindrücklich die Suche nach verborgenen Kristallen – 
geprägt von Leidenschaft, Tradition und der rauen Schön-
heit der Berge.
Im Anschluss an die Vorführung laden wir herzlich zum 
Gespräch mit Regisseurin Irene Marty ein. Sie gibt span-
nende Einblicke in die Entstehung des Films und beantwor-
tet Fragen aus dem Publikum.

Donnerstag, 18. Juni, Live Musik in der Rosenbar mit 
eg851c
Eg851c ist eine Band um den Musiker Adrian Egli. Zwi-
schen elektronischer Musik und um den Jazz herum. Mit 
Dušan Prusák am E- und Kontrabass zugleich, Adrian Egli 
mit einer Reihe Modularsynths und Gitarre. Die beiden 
improvisieren frei miteinander und lassen sich, inspiriert 
vom Gegenüber, durch die Galaxis treiben. Big Jazzy 
Soundscape. Eintritt frei – Kollekte.

Kino Heiden

Information über die Mitgliederwer-
bung beim Schweizerischen Roten 
Kreuz (SRK) Kantonalverband beider 
Appenzell 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der SRK Kantonalverband beider Appenzell kann seine 
vielfältigen Dienstleistungen in den Kantonen Appenzell 
Ausserrhoden und Appenzell Innerrhoden nur dank der 
finanziellen Unterstützung von Mitgliedern und Spendern 
erbringen. Wir sind daher immer wieder auf neue Mitglie-
der angewiesen. Zu diesem Zweck wurde die Firma Wesser 
und Partner aus Zürich mit der Mitgliederwerbung betraut. 
Vom 1. Juni bis 17. Juli 2026 werden Mitarbeitende der 
Mitgliederwerbung in beiden Appenzeller Kantonen unter-
wegs sein. Sie werden von Haustür zu Haustür gehen, um 
für den SRK Kantonalverband beider Appenzell neue Mit-
glieder zu werben – so auch in der Gemeinde Rehetobel. 
Auf unserer Webseite www.srk-appenzell.ch informieren 
wir, in welcher Gemeinde aktuell geworben wird. 

Die beauftragten Personen sind mit den Zielen und Aufga-
ben des SRK Kantonalverbandes beider Appenzell vertraut 
und können fundiert Auskunft geben. Sie tragen ein 
Namensschild und können sich jederzeit ausweisen. Es 
werden keine Barspenden entgegengenommen. Der Mit-
gliederbeitrag wird jeweils im Anschluss in Rechnung 
gestellt. 

Wir danken Ihnen für die Kenntnisnahme und Ihr Ver-
trauen. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Schweizerisches Rotes Kreuz, 
Kantonalverband beider Appenzell

Stiftung Waldheim stellt Betrieb am 
Reithof Rüti per Ende 2026 ein 
Die Stiftung Waldheim stellt den Betrieb am Standort 
Reithof Rüti in Grub (AR) per 31. Dezember 2026 ein. Mit 
diesem Entscheid enden der Arbeits- und Reitbetrieb 
sowie das damit verbundene Angebot der pferdegestütz-
ten Therapie. Sowohl für die betroffenen Klientinnen und 
Klienten als auch für die Fachmitarbeitenden werden 
individuelle Anschlusslösungen erarbeitet. Zur künftigen 
Nutzung des Standorts gibt es derzeit noch keinen Ent-
scheid. 

Der Stiftungsrat und die Geschäftsleitung der Stiftung 
Waldheim haben gemeinsam beschlossen, den Betrieb am 
Standort Reithof Rüti in Grub (AR) per Ende 2026 einzu-
stellen. Davon betroffen sind der Reitbetrieb, die Wohn-
plätze, das integrierte pferdegestützte Therapieangebot 
sowie die Arbeits- und Ausbildungsplätze für Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen. Die Stiftung Waldheim hatte 
den Reithof per 1. Januar 2022 von der damaligen Stiftung 
Camenzind erworben und in ihre Organisation eingeglie-
dert. 
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Dem Schliessungsentscheid ging eine vertiefte Analyse 
voraus. Diese zeigte, dass sich der Betrieb in seiner heuti-
gen Form unter den aktuellen wirtschaftlichen, strukturel-
len, regulatorischen und sicherheitsrelevanten Rahmenbe-
dingungen nicht mehr verantwortungsvoll und nachhaltig 
weiterführen lässt. Gemeinsam mit den zuständigen Stellen 
des Kantons Appenzell Ausserrhoden hat die Stiftung 
Waldheim verschiedene Szenarien für eine Fortführung 
beurteilt. Keine der geprüften Optionen erwies sich jedoch 
als langfristig tragfähig. 

Passende Anschlussmöglichkeiten 
Im Mittelpunkt steht nun, für die im Reithof Rüti wohnen-
den und arbeitenden Menschen gute Anschlusslösungen 
zu finden. Am Standort Reithof Rüti arbeiten insgesamt 27 
Fachkräfte sowie Klientinnen und Klienten, die ihrer Tätig-
keit im Rahmen einer Tagesstruktur mit Lohn nachgehen. 
Für die Klientinnen und Klienten wird die Stiftung Wald-
heim gemeinsam mit Angehörigen und Beiständen indivi-
duell abgestimmte Anschlusslösungen erarbeiten. Dabei 
kann sie auf das umfassende Wohn- und Tagesstrukturan-
gebot ihrer fünf weiteren Standorte zurückgreifen. Die 
betroffenen Menschen werden auf diesem Weg persönlich 
und mit der nötigen Sorgfalt begleitet. 
Auch für die Fachmitarbeitenden werden passende berufli-
che Perspektiven angestrebt. Ziel ist es, wenn immer 
möglich Anschlussmöglichkeiten innerhalb der eigenen 
Organisation zu schaffen und die Mitarbeitenden in den 
kommenden Monaten verantwortungsvoll und persönlich 
zu begleiten. 
Für die 11 Pferde, die zum Reithof Rüti gehören, sucht die 
Stiftung Waldheim sorgfältig ausgewählte und tiergerechte 
Plätze. Auch diese Platzierungen werden im Sinne der spe-
ziell ausgebildeten Therapiepferde gewissenhaft und pro-
fessionell gestaltet. 

Vorgehen in enger Abstimmung mit 
den kantonalen Stellen 
Die Stiftung Waldheim vollzieht den Entscheid zur Schlies-
sung des Reithofs Rüti und die damit verbundenen nächs-
ten Schritte in enger Abstimmung mit dem Amt für Soziales 
sowie mit dem Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons 
Appenzell Ausserrhoden. Beide Behörden stehen hinter 
dem Entscheid und begleiten das geplante Vorgehen. 

Zukunft des Standorts noch offen 
Offen ist derzeit die künftige Nutzung des Standorts. Die 
Stiftung Waldheim prüft mögliche Optionen und legt sich 
zum jetzigen Zeitpunkt bewusst nicht fest. In diese Überle-
gungen fliessen insbesondere die raumplanerischen Vorga-
ben, der haushälterische Umgang mit den vorhandenen 
wirtschaftlichen Mitteln sowie die Vorgaben des Kantons 
als Aufsichtsinstanz ein. 
«Wir sind uns der Tradition des Betriebs und der Tragweite 
dieses Entscheids bewusst», erklärt Waldheim-Geschäfts-
leiter Thomas Ackermann. «Der Reithof Rüti hat über die 
Jahre hinweg für viele Menschen eine besondere Bedeu-
tung erlangt. Gerade deshalb fällt uns dieser Schritt nicht 
leicht. Gleichzeitig müssen wir anerkennen, dass eine ver-
antwortungsvolle, zukunftsorientierte Weiterführung des 
Betriebs unter den heutigen Rahmenbedingungen nicht 
mehr möglich ist. Unser wichtigstes Anliegen ist nun, für 
die betroffenen Menschen gute und tragfähige Anschluss-
lösungen zu finden und sie in dieser Übergangsphase eng 
zu begleiten.» 

Thomas Ackermann, Geschäftsleiter

Beliebte Gutscheine in neuem Gewand 
Als sichtbares Zeichen der Zusammenarbeit beider Appen-
zeller Tourismusorganisationen erscheint der Tourismus-
gutschein in einer neuen Aufmachung. Zugleich können 
die Gutscheine noch vielfältiger eingesetzt werden. 
Die neue Färbung in frischem Grün und das vom Heuladen 
über dem Tennstor inspirierte Muster verleihen ihm ein 
noch passenderes Erscheinungsbild. Auch bei der Verpa-
ckung gibt es Neuigkeiten: Ergänzend zu den Trachten-
Couverts erscheinen im Sommer neue Hüllen mit Motiven 
aus Kunsthandwerk und Brauchtum. 

Noch umfassender einlösbar
Durch die operativ vertiefte Zusammenarbeit der Touris-
musorganisationen sind die Gutscheine noch umfassender 
einsetzbar und können ab sofort auch in zahlreichen Fach-
geschäften, im Appenzeller Heilbad und Gewerbebetrie-
ben in Appenzell Ausserrhoden eingelöst werden. Die jahr-
zehntelange Praxis der gegenseitigen Einlösbarkeit in 
Gastronomie, Hotellerie und bei den Luftseilbahnen wird 
selbstverständlich beibehalten.
Diese Neuerung gilt für alle sich im Umlauf befindenden 
«alten» Gutscheine beider Organisationen – ganz gleich, 
wann diese ausgestellt wurden. Da es sich um reine Wert-
gutscheine handelt, behalten sie ihren aufgedruckten Fran-
kenwert zeitlich unbegrenzt. Zu beachten ist lediglich, dass 
bei einem Einkauf der volle Betrag des Gutscheins einge-
löst werden muss und keine Teileinlösungen möglich sind.

Über den Ladentisch oder per Post
Wer die Gutscheine verschenken möchte, kann sie weiter-
hin an den bewährten Verkaufsstellen beziehen; in den 
Tourist-Informationen in Heiden, Urnäsch und Appenzell 
sowie am SOB-Schalter in Herisau. Dort werden die Gut-
scheine inklusive einer hochwertigen Verpackung ausge-
händigt. Alternativ können sie auch bequem von zu Hause 
aus in der gewünschten Stückelung telefonisch oder online 
über die beiden Webseiten appenzell.ch und appenzeller-
land.ch bestellt werden. Der Versand ist kostenlos.
Mit der Einbindung des Ausserrhoder Gewerbes und des 
Detailhandels leistet der Tourismus einen wichtigen Beitrag 
zur regionalen Wirtschaft. Dieses seit Jahren etablierte und 
weitum beliebte Produkt fördert gezielt Einkäufe im Appen-
zellerland und sorgt dafür, dass die Wertschöpfung direkt 
in der Region verbleibt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Appenzellerland Tourismus 
Guido Buob
Hauptgasse 38, CH-9050 Appenzell
Direktwahl: 071 788 96 47
E-Mail: guido.buob@appenzellerland.ch
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Autobiografie Festival – Aus  
dem Leben lesen
Vom Freitag, 26. Juni, bis Sonntag, 28. Juni, findet das 
sechste «Autobiografie Festival – Aus dem Leben lesen» im 
Hotel Linde in Heiden statt. Am Freitag werden fünf (von 
11.00 bis 18.00 Uhr) und am Samstag sechs Autoren und 
Autorinnen (von 10.00 bis 18.00 Uhr) aus ihren Autobio-
grafien vorlesen und erhalten von einem Professor der Phi-
losophie, Georg Kohler, und einer Schriftstellerin, Sabrina 
Habel, ein Feedback. Das Programm steht bereits und ist 
auf unserer Webseite www.autobiografiefestival.ch einseh-
bar. Highlights der Texte, die vorgelesen werden, sind die 
Fahrt durch die Nacht mit einem Güterzug von Markus 
Rickenbacher, das manchmal schwierige Dazwischen zwi-
schen der serbischen und der schweizerischen Kultur von 
Katia Wunderlin, der abenteuerliche Alltag in den USA von 
Sepp Amsler, die erschütternde Suche nach der eigenen 
Identität von Marina Vidovic und der vielleicht letzte Brief 
der Grossmutter vom 20. Februar 1943, bevor sie in Ausch-
witz ermordet wurde, von Wera Herzberg.

Am Samstag findet zudem ein Gespräch zwischen der 
Regisseurin, Dramaturgin, Produzentin und Autorin Katja 
Früh und Alfred Messerli statt (von 20.00 bis 22.00 Uhr).

Ab heute können Tickets, wie Tagespässe oder Festival-
pässe, über die Webseite www.autobiografiefestival.ch 
erworben werden.

David Aragai

Was ist der Mehrwert von  
Gemeindefusionen? 
Die möglichen Fusionen von Gemeinden im Kanton 
Appenzell Ausserrhoden sind im Zusammenhang mit der 
Vernehmlassung des Fusionsgesetzes in aller Munde. Es 
geht darum, jenseits von der Diskussion über Ausführungs-
gesetze für das Thema zu sensibilisieren. Der Standpunkt 
lädt zusammen mit der IG Goldachtal (www.goldachtal.ch) 
zu einem Gesprächsabend ein.

Gemeindefusionen bieten Chancen durch gesteigerte Effi-
zienz, professionalisierte Verwaltungen, gemeinsame Pro-
jekte und stärkere Finanzkraft, bergen jedoch Risiken wie 
Identitätsverlust und längere Wege für Bürger:innen. 
Zentral sind dabei oft eine bessere Raumplanung und opti-
mierte Dienstleistungen, während die lokale Mitsprache 
und Identität leiden können. Um herauszufinden, welche 
Gemeinden die richtigen Partner für eine Fusion sind, 
sollten wir uns besser kennenlernen.

An diesem Abend wollen wir mit Interessierten aus den vier 
Gemeinden im Goldachtal Speicher, Trogen, Wald und 
Rehetobel über solche Themen ins Gespräch kommen und 
neue Sichtweisen entdecken.

Montag, 8. Juni 2026, 19.00 Uhr, Café zur Blume, Haupt-
strasse 11, Speicher

Vorstand Standpunkt Speicher und IG Goldachtal

	 Geführte  
	 Wanderungen

Dienstag, 2. Juni 2026 
«Emol querdöre» mit den Appenzeller Bahnen
Anmeldung bis Sonntag, 31. Mai 2026, 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail an bonifaz.walpen@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 077 522 09 11.

Dienstag, 16. Juni 2026 
Erlebnisse und Erfahrungen eines Appenzeller Webers
Anmeldung bis Sonntag, 14. Juni 2026, 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Tel. 079 247 81 09.

Samstag, 27. Juni 2026 
20. Schweizer Wandernacht Abendwanderung
Anmeldung bis Donnerstag, 25. Juni 2026, 19.00 Uhr über 
die Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 079 247 81 09.

Samstag/Sonntag, 27./28. Juni 2026 
20. Schweizer Wandernacht Nachtwanderung
Anmeldung bis Samstag, 20. Juni 2026, 19.00 Uhr über die 
Homepage, per E-Mail an bonifaz.walpen@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 077 522 09 11.

Margrit Geel

Der Verein Energie AR/AI feiert 2026 sein 25-jähriges Bestehen. Im Jubiläumsjahr würdigt 
er nicht nur die erfolgreiche Vereinstätigkeit, sondern lädt auch die Bevölkerung ein, das 
Thema Energie zu erleben. Dazu macht der Verein mit dem Velokino und seinem neuen 
Film «Appenzeller Energiegeschichten» Halt in vier Gemeinden der Kantone AR und AI:

Appenzell, Gymnasium Innenhof
Freitag, 05.06.26, 17.00–21.00 Uhr
(Schlechtwetter-Variante Theatersaal)

Trogen, Krämermarkt
Samstag, 27.06.26
09.00–15.00 Uhr

Herisau, «Usegstuehlet»
Samstag, 22.08.26, 15.00–20.00 Uhr
(Schlechtwetter-Variante Chäshalle 08.30-12.30 Uhr)

Oberegg, Viehschau
Samstag, 26.09.26
10.00–15.00 Uhr
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Spitex Vorderland sichert sich  
heutigen Standort
Die Spitex Vorderland AG hat ihre heutige Betriebsliegen-
schaft in Heiden gekauft und plant einen umfassenden 
Umbau. Damit sichert sie den Standort langfristig und 
bereitet sich auf das erwartete Wachstum vor.

Die Liegenschaft der Spitex Vorderland an der Asylstrasse 
in Heiden befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Medizi-
nischen Ambulatorium und zum Betreuungs-Zentrum 
Heiden. Für Verwaltungsratsvizepräsident Köbi Frei ist dies 
ein wichtiger Vorteil. «Die Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Gesundheitsinstitutionen wird in Zukunft 
noch wichtiger. Mit diesem Standort sind wir dafür ideal 
aufgestellt», erklärt er. Bereits im Jahr 2020 wurde der ange-
baute Gebäudeteil im Rahmen eines Mieterausbaus an die 
Bedürfnisse der Spitex angepasst. Der bestehende Mietver-
trag läuft jedoch im Jahr 2030 aus. Mit dem Kauf der 
gesamten Liegenschaft könne die Organisation nun lang-
fristig planen und sich den Bedürfnissen entsprechend ent-
wickeln. Zudem sei der Kauf der Liegenschaft für die Spitex 
Vorderland AG langfristig die kostengünstigere Lösung als 
die Mietvariante.

Wachstum erfordert mehr Raum
Die Spitex Vorderland rechnet in den kommenden Jahren 
mit einem deutlichen Wachstum. Prognosen gehen davon 
aus, dass der Bedarf an ambulanten Pflegeleistungen und 
damit auch der Personalbestand weiter zunehmen werden. 
«Aktuell gehen wir von einer Verdoppelung des Personal-
bestands innerhalb der nächsten 15 Jahre aus», erklärt Köbi 
Frei. Zudem entstehen neue Angebote, die zusätzlichen 
Platz benötigen. «Mit dem Kauf der Liegenschaft schaffen 
wir frühzeitig die Voraussetzungen, damit wir unsere 
Dienstleistungen auch künftig zuverlässig anbieten und das 
Wachstum in den eigenen Räumen auffangen können», 
sagt Köbi Frei.

Umbau ab 2027 geplant
Im Rahmen des Projekts soll das über 100-jährige Wohn-
haus vollständig saniert und energetisch erneuert werden. 
Geplant sind zudem eine Verbindung der beiden Gebäu-
deteile sowie der Einbau eines Lifts. Die äussere Erschei-
nung des Gebäudes bleibt erhalten. Die Planung über-
nimmt der einheimische Architekt Adrian Ebneter, der 
bereits den Mieterausbau im Jahr 2020 begleitet hat. Die 
Detailplanung und die Baueingabe sind für Ende 2026 vor-
gesehen, der Umbau soll im Jahr 2027 erfolgen. Die Über-
gabe an den Betrieb ist auf Anfang 2028 geplant. Vorgese-
hen sind moderne Arbeitsplätze sowie eine Infrastruktur, 
die den Anforderungen eines 24-Stunden-Betriebs ent-
spricht. Auch der Bau einer Solaranlage wird geprüft. Finan-
ziert wird das Projekt durch Eigenmittel sowie eine Hypo-
thekarfinanzierung.

Ralph Dietsche

Die Spitex Vorderland AG wird von der Mieterin zur Eigentümerin: Mit dem 
Kauf der Liegenschaft an der Asylstrasse 16 in Heiden investiert das gemein-
nützige Unternehmen in die nachhaltige Entwicklung des heutigen Stand-
orts. Foto: Adrian Ebneter

Wenk AG 
Hoch & Tiefbau 
9044 Wald AR 
9038 Rehetobel 
Tel 0718771793 
info@wenkbau.ch 
www.wenkbau.ch 

 
Tankstelle ab 1. Juni wieder geöffnet –  
moderner, schöner und weiterhin günstig! 
Nach dem Schadenfall im März dieses Jahres, bei dem ein Fahrzeug 
erhebliche Schäden an unserer Tankstelle verursacht hat, freuen wir uns, 
Ihnen eine erfreuliche Nachricht mitzuteilen: 

Unsere Tankstelle ist ab dem 1. Juni wieder geöffnet! 

In den vergangenen Wochen wurde die gesamte Anlage saniert und 
modernisiert. Sie präsentiert sich in einem neuen Kleid und ist bereit, 
unsere Kundinnen und Kunden wieder zuverlässig mit Benzin und Diesel 
zu bedienen. 

Die Wiedereröffnung bedeutet für uns weit mehr als nur die Rückkehr zum 
Betrieb – sie steht auch für Beständigkeit, Fortschritt und die Freude, 
unserer Region erneut einen wichtigen Service anbieten zu können. 

Ihnen steht weiterhin das Tanken mit Bargeld (Noten in CHF und EURO 
bis 100.00), Tankschlüssel und Kreditkarten zur Verfügung. 

Selbstverständlich profitieren unsere Kundinnen und Kunden auch 
weiterhin von attraktiven und günstigen Treibstoffpreisen. 

Wir bedanken uns herzlich für das entgegengebrachte Verständnis, 
während der Sanierungsarbeiten und freuen uns sehr, Sie ab dem 1. Juni 
wieder persönlich an unserer Tankstelle begrüssen zu dürfen. 

Tanken Sie wieder bei uns – modernisiert, zuverlässig und preiswert. 
 
Ebni Tankstelle, Wald 
 
 
 

© Marko König

LEBENDIGE NACHT
Haben Sie schon einmal Fledermäuse beobachtet? Wohnen 
möglicherweise sogar Fledermäuse im Dach Ihres Hauses 
oder im Rollladenkasten? Wir sind interessiert an Meldungen 
zu Fledermaus-Quartieren und Wildtier-Beobachtungen. 

Exkursionen und Veranstaltungen zur Lebendigen Nacht:
19.06.26 Nachtaktive Insekten entdecken in Heiden
10.07.26 Magie der Glühwürmchen in Wasserauen
19.08.26 Appenzeller Batnight in der Kiesgrube List
10.11.26 Wilde Nachbarn-Anlass in Herisau

Alle Infos finden Sie unter: 
appenzellerland.wildenachbarn.ch

Aktionsseite
Exkursionen &  

Veranstaltungen

WILDE NACHBARN – ZUR 
FÖRDERUNG VON WILDTIEREN 
IM SIEDLUNGSRAUM

Im Siedlungsraum leben erstaunlich viele Wildtiere. So wurde 
die Hälfte unserer Säugetier-, Amphibien- und Reptilien-
arten auch hier nachgewiesen. Allerdings gibt es dazu noch 
immer zu wenig Daten. Das Projekt «Wilde Nachbarn  
Appenzellerland» will Wildtiere im Siedlungsraum erlebbar 
machen und Wissenslücken schliessen. Dazu sammeln  
wir gemeinsam mit der Bevölkerung Wildtierbeobachtungen. 
Mit Hilfe dieser Grundlagen können die Wildtiere im  
Siedlungsraum gezielt gefördert werden.

INTERESSE AN WEITEREN INFOS?
Besuchen Sie unsere Website und abonnieren Sie den 
Newsletter auf: appenzellerland.wildenachbarn.ch
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Variante 1 / 1400 x 540mm 2x Werbeblache / 1x Schild 

CH − 9038 Rehetobel 
St. Gallerstrasse 4

Mobile 076 819 78 93

Renovationen

c ya n g ra f i k . c h

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
TEXTILDRUCK

WIR
MACHEN
DEINE
MARKE
SICHTBAR

Cyan Grafik
Anna Catarina Gasser
Gestalterin Werbetechnik EFZ

Holderenstrasse 21
9038 Rehetobel
071 521 86 40

Günstige Deutschkurse

Die Sprache ist wichtig für die Integration. Von  
August 2026 bis Januar 2027 finden Deutschkurse 
beim Verein Weiterbildung Appenzeller Mittelland statt. 

Niveaus     A1, A2, B1, B2  
Kursorte     Herisau, Teufen und Heiden 
Anmeldeschluss    30.06.2026  — 10 % Rabatt  

   bei Anmeldung bis 15.06.2026 

Jetzt anmelden 
webmittelland.ch/deutschkurse 
deutschkurse@webmittelland.ch
+41 71 333 12 96

CHF 390.—

für 80 Lektionen 

naturfarbenmalerei.ch

9410 HEIDEN AR
SCHULZ & ROTACH GMBH

MALEREI
FARBEN
NATUR

• Über 30 Jahre Erfahrung

• Nachhaltig & langlebig

• Nur eigenes Fachpersonal

Ihre Vorteile mit uns:

• 100 % natürliche Materialien 
 (Lehm, Kalk, Ölfarbe, Mineralfarben)

• Wohngesund & atmungsaktiv

Wir treffen Ihren Nagel auf den Kopf!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes
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Die Ferienzeit beginnt! - Sind Ihre Ausweise noch gültig? 
 
Die Sommerferien stehen schon bald vor der Tür. Damit Sie keine unliebsamen Überraschungen er-
leben, überprüfen Sie rechtzeitig Ihre Reisedokumente auf die Gültigkeit. Falls Sie neue Ausweise 
benötigen, bitten wir Sie, Folgendes zu beachten: 

Identitätskarte 
Eine ID können Sie wie bis anhin bei der Wohngemeinde persönlich beantragen. Bitte bringen Sie 
folgende Unterlagen mit: 
- alter Ausweis (falls nicht vorhanden, Verlustanzeige einer Schweizer Polizeistelle mitbringen) 
- Passfoto unter Einhaltung folgender Kriterien: 

- max. 1 Jahr alt 
- neutraler Hintergrund (weiss) 
- keine Kopfbedeckung 
- Frontaufnahme, nicht seitlich sitzen 
- geschlossener Mund 
- für Brillenträger: keine Spiegelung und nicht oberhalb oder unterhalb der Brillengläser durch-
 sehen 

Neu haben Sie die Möglichkeit den ID-Antrag vorab online aufzugeben und das Passfoto direkt 
hochzuladen. 
Beachten Sie, der Antrag muss weiterhin persönlich von Ihnen unterzeichnet werden. Bei Minder-
jährigen muss zwingend ein Elternteil mitunterzeichnen. Ebenfalls ist der Antrag ab 7 Jahren von den 
Kindern/Jugendlichen selbst mitzuunterzeichnen. 
 
Gebühren (inkl. Porto): 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 35.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 70.00 
 
Die Zustellung der Identitätskarte dauert ca. 7 - 10 Tage.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Einwohnerkontrolle Rehetobel (Tel. 071 878 70 20 /  
E-Mail: einwohnerkontrolle@rehetobel.ar.ch). 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie für die Einreise nach Grossbritannien einen Reisepass benötigen. 
Der Termin ist frühzeitig beim Passbüro zu reservieren. 
 

Biometrischer Pass 
Ein biometrischer Pass kann online (www.ar.ch/pass) oder telefonisch (071 353 67 87) beim kantona-
len Passbüro in Herisau beantragt werden. Die Erfassung der biometrischen Daten erfolgt vor Ort im 
Passbüro und ist zwingend notwendig. Eine telefonische Voranmeldung (Terminreservation) wird 
empfohlen. 
 
Gebühren (inkl. Porto) 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 65.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 145.00 
 

Kombiangebot – Ihr Vorteil 
Sie beantragen beim kantonalen Passbüro gleichzeitig online (www.ar.ch/pass) oder telefonisch  
(071 353 67 87) einen Pass und eine Identitätskarte. Damit sparen Sie Zeit und Geld, weil für die Be-
antragung von zwei Ausweisen nur einmal persönlich vorgesprochen werden muss – und Sie für die 
Identitätskarte nur einen kleinen Aufpreis bezahlen müssen. 
 
Gebühren (inkl. Porto): 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 78.00 
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 158.00 
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Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Wir helfen, wenn Ihre  
Heizung zum wachsenden  
Problem wird.
Profitieren Sie von unserem Komplett-
sorglos-Paket. Wir finden gemeinsam die 
passende Wärmelösung für Ihr Zuhause  
und kümmern uns auf Wunsch auch gleich 
um die Installation Ihrer neuen Heizung.

gravag.ch/thermo  |  071 747 10 10

CHF 1250 auf  

Gasheizung  

sparen

bis 31.12.2027

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

Schreinerei 
– allgemeiner
   Innenausbau
– Parkett
– Türen
– Möbel
– Normküchen
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel
Telefon 	071 877 12 76
Mobile 	079 438 76 23
E-Mail 	 rene-rohner@bluewin.ch

Reparaturen aller Art
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Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Sonniger Hausteil zu vermieten

Südhang l Sägholz, Rehetobel l 3.5 Zimmer
EG: Küche, grosser heller Wohnraum, WC
OG: 2 Dachzimmer, 1 Abstellraum, Bad/WC/WM
ca. 90 m2 l Parkplatz l ab Juli bezugsbereit
an NR, inkl. PP Fr. 1650.– warm l exkl. Strom und  
Wasser l Kontakt: 076 741 24 76  l  B. Bänziger

Sie wünschen eine Veränderung?
Mit Farben, Tapeten, Putztechniken und Boden- 
belägen schaffen wir neue Räume aus einer Hand.

 Wir freuen uns,  
        Sie beraten zu dürfen – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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29.+30. Mai		  Trainingswochenende	 GZ/TU	 Sportverein	
29. Mai, Fr.		  Minigolf		  Landfrauen	
29. Mai, Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
29. Mai, Fr.	 19.00	 Solarapéro mit Live-Musik	 Bergstrasse 34a	 Verein Solardorf	
30. Mai, Sa.	 ab 08.30	 Pflege Schutzgebiet Ettenberg	 Ettenberg 5	 rechtobler natur	
30. Mai, Sa.	 11.00+16.00	 Jubiläumsaufführung Zirkus Sonjolino	 Heiden AR	 Sonjolino	
30. Mai, Sa.	 13.30-16.45	 1. Entdeckertour «sichtbar machen»	 Dorfrundgang	 Kulturkommission	
30. Mai, Sa.	 17.30	 ökum. Singgottesdienst	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
31. Mai, So.	 08.00	 Wallfahrt	 PP Gruberstr. Heiden  Kath. Kirche	
31. Mai, So.	 17.15	 Konzert Sommernachtstraum Shakespeares	 evang. Kirche	 LG Dorf	
31. Mai, So.	 bis 22.00	 Vollmondschwimmen	 Schwimmbad		
1. Juni-31. Juli		  Ausstellung «Chum&lueg» von Elsa Gamba	 Urwaldhaus		
1. Juni, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
1. Juni, Mo.	 19.00	 Casino-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
3. Juni, Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 Dorfhus Gupf AG		
3. Juni, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
3. Juni, Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
5. Juni, Fr.	 15.00-18.30	 Velomuseum offen		  VMR	
5. Juni, Fr.	 19.00	 Film und Gespräch mit Barbara Buser	 Kino Heiden	 Verein Solardorf	
6. Juni, Sa.	 19.00	 Musig us de Schwiiz	 GZ	 Jugendmusik 	
7. Juni, So.	 14.00-16.00	 Vatertag-Verwöhnkafi 		  Remanna Living	
9. Juni, Di.	 19.30-21.30	 Regionalübung Rehetobel		  Samariterverein	
11. Juni, Do.	 18.00-21.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
13. Juni, Sa.	 11.00- 23.00	 Vo 11 bis 11 of em Stobetebüel	 Kaienspitz	 Verkehrsverein	
13.+14. Juni		  Dorfgrümpelturnier	 Sportplatz	 Sportverein	
13.+14. Juni		  App. Kantonalturnfest Einzelturnen	 Herisau	 Sportverein	
14. Juni, So.		  Abstimmungssonntag			 
14. Juni, So.	 10.00-16.00	 Traktorenmuseum offen			 
14. Juni, So.	 19.30-20.15	 Saxophongebet	 evang. Kirche		
15. Juni, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
17. Juni, Mi.	 09.00	 Kaffeehöck		  Landfrauen	
19. Juni, Fr.	 18.00	 Platzkonzert	 «Krone»	 Jugendmusik 	
19. Juni, Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
19.-21. Juni		  App. Kantonalturnfest Sektionswettkampf	 Herisau	 Sportverein	
20. Juni, Sa.	 ab 08.00	 Altpapiersammlung		  MG Brass Band	
20.+21. Juni		  Chorausflug zum Glarner Chorfestival		  CHORehetobel	
21. Juni, So.	 16.15	 Kurzkurs «Nisthilfen für Wildbienen»	 GZ	 Emanuel Hörler	
21. Juni, So.	 17.00	 Empfang Sportverein	 GZ		
21. Juni, So.	 18.15	 Sommersonnwend-Wanderung 	 GZ	 Emanuel Hörler	
24. Juni, Mi.	 08.45	 ökumenischer Seniorenausflug	 GZ	 Kirchen Rehetobel	
24. Juni, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
24. Juni, Mi.	 17.30-19.30	 Blutspenden	 Heiden	 Samariterverein	
25. Juni, Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
26. Juni, Fr.	 09.30-10.30	 Appenzeller Lieder singen mit Hermann Hohl	 GZ		
26. Juni, Fr.	 19.00	 Platzkonzert	 Schwimmbad	 Jugendmusik 	
27. Juni, Sa.	 17.30	 ökum. Singgottesdienst	 kath. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
29. Juni, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
29. Juni, Mo.	 19.00	 HV-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
30. Juni, Di.		  Genossenschafter Apéro	 Schwimmbad		
30. Juni, Di.	 bis 22.00	 Vollmondschwimmen	 Schwimmbad		

Aus Platzgründen konnten nicht alle Veranstaltungen in dieser Ausgabe veröffentlicht werden. Eine vollständige Liste aller Veranstaltungen finden Sie im Online Veranstaltungskalender!

 Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 1. Juli 2026

Redaktions- und Inserateschluss:
Samstag, 20. Juni 2026

Übernächste Ausgabe:
Montag, 31. August 2026

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Altpapiersammlung
Samstag, 20. Juni 2026 

ab 8.00 Uhr

MGBB Rehetobel

Papier und Karton GETRENNT zu straffen Bündeln  
verschnürt am Ort wo Sie Ihre Kehrichtsäcke  

hinbringen, deponieren.


